
Übersicht über Ergebnisse des WORD CAFE - Thema „Fördermöglichkeiten“ 

 

1. Bedarfe für finanzielle Unterstützung 

 

- Räumlichkeiten/Gebäude  

- Personalkosten 

- Fahrtkosten  

- Flächenkauf 

- Hinweis: für die genannten Bereiche selten Gesamtförderungen 

möglich, 

stattdessen sind sie eher als Module zu sehen, die einzeln verfolgt 

werden müssen  

 

 

2. Struktur  

 

- Klarheit über Struktur (Verein oder Privatunternehmer) sollte bei 

Antragsteller vorhanden sein 

- Eine Initiative kann auch verschiedene Strukturen entwickeln, z.B. 

Privatunternehmer + Verein/ Förderverein 

- Nicht immer ist Neugründung eines Vereines notwendig,   

event. auch in Umgebung schon Verein mit ähnlichen Satzungszielen 

vorhanden, Kooperation suchen 

 

 

3. Fördertöpfe 

 

- -  Landesweit  

- - Vorpommern – Fond 

- - STALU (landwirtsch. Projekte) 

- - LAGUS (soz. Projekte) 

- - Beratungsförderung über Lawi-Ministerium Schwerin (3xjährlich bis 

1 000,00€) 

- - Ehrenamtsstiftung 

- - LEADER über die einzelnen Regionalgruppen (aus EU -Mitteln) 

- - Wirtschaftsförderung des Landes 

- - Strukturförderung des Landes 



-  

- - Bundesweit 

-  - Stiftung Bildung (Antragsteller sind Schulfördervereine, Zuwendung 

von 500,00 € – 5 000,00 €) 

 

- - Hinweis:  mehrere Fördertöpfe für ein Projekt schließen sich nicht 

aus, aber dazu Förderrichtlinien genau lesen! 

 

 

4. Probleme 

- neben der Umsetzung/Durchführung von Projekten ist kaum noch 

ZEIT für Förderanträge übrig! 

- Ausfüllen von Förderanträge oft ein spezielles Prozedere, das 

Erfahrung, Professionalität und Zeit erfordert  

- Kompakte, einfache Förderungen über längeren Zeitraum sind kaum 

realisierbar,  

sondern man muss sich auf einzelne Module mit begrenzten 

Laufzeiten einstellen 

 

 

- Fazit:  Zusammenschluss zu Netzwerken sinnvoll, um mit 

angemessenem Zeit- und Kraftaufwand  

Übersicht über Förderanträge zu erhalten, zu bearbeiten 

sowie Erfahrungen bewilligter 

Anträge zu nutzen 

 

 

 

-  

 


